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Überblick 

• ParkProTrain unterstützt Parkinson-
Patienten dabei, zu Hause regelmäßig
Sportübungen durchzuführen

• Verknüpfung von Fachkliniken und
ambulanter Therapie über große
Entfernungen

• Ermöglicht Physiotherapeuten die
Konzeption individueller Trainings-
pläne

• Trainingskonzept: 3-mal mit der App
trainie ren & eine Ausdaueraktivität
pro Woche

• Trainingsfortschritte können über
das Cockpit kontrolliert werden
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Ziele der App 
• Förderung von Eigenmangement und Motivation
• Ständiger Austausch zwischen Patient und Therapeut

Parkinson-Patienten als Nutzergruppe 

Stand der Forschung 
• Häuÿge neurodegnerative Erkran-
 kung in Deutschland [1]
• Aktivierende Therapien sind essen-
 tiell, um die Progredienz der Erkran-
 kung zu verlangsamen [1]
• Ambulante Physiotherapie ist nicht

ausreichend [2]

Motorische Symptome [1]
• Bewegungsarmut
• Zittern
• Muskelsteiÿgkeit
• Gleichgewichtsstörungen

und Kraftlosigkeit

Parkinsonkomplexbehandlung (PKB) 
• Zwei- bis dreiwöchiger Aufenthalt in

einer Fachklinik
• Verbessert den Allgemeinzustand und

die Lebensqualität der Patienten [2]
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Konsequenzen für die
technische Umsetzung

Erkenntnisse der formativen Evaluationen
• Größe des Tablets ist ausschlaggebend
• Tablet-Haptik wird durch eine Hülle ver-
 bessert
• Stylus-Stifte erleichterten die Interaktion

nicht
• Ständer ermöglicht gute Sicht beim Trai-
 nieren
• Schnelles und einfaches Laden mittels

USB-C-Stecker

Verhinderung von Fehlbedienung 
• Versehentliches Tippen wird abgefangen
• Kiosk-Modus verhindert ein Ausbrechen
• Ober˛ächen ohne Bildlau˜unktion

User-centered Design der App 

Analysephase 
• Zusammenarbeit mit

Experten einer Fachklinik
• Erhebung der Anforderun-
 gen und Features in Design
 Thinking-Workshops 
• Einzelinterviews mit Parkin-

son-Patienten

Prototypen 
• Iterative Konzeptwürfe der

App und des Cockpits dien-
 ten zur Kommunikation [3] 

Formative Evaluationen 
• Testen der Protoypen durch

Usability-Experten, Physio-
 therapeuten und Parkin-

son-Patienten 
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Studiendesign & summative Evaluation 

Steigert ein Tablet-basiertes individuelles Trainings-
programm die Lebensqualität der Parkinson-Patienten? 

Kontroll-
gruppe 

Standart-PKB und 
ambulante Versorgung 

vs Interventions-
gruppe 

• PKB inkl. ParkProTrain-Einführung + 9-monatiges Training zu Hause
• Qualitative Analyse der Feasibility und Akzeptanz in Form von Interviews
• Summative Evaluation der App und des Cockpits nach Abschluss
• Fragebögen: AttrakDi˜ und ISONORM 9241/110




